
Meine Superkraft VORLESEN 

Unter dem Motto „Meine Superkraft VORLESEN“ steht in diesem Jahr der Vorlesewettbewerb 
des Börsenvereins des deutschen Buchhandels für die 6. Klassen. Und diese Superkräfte 
wurden beim Schulentscheid des Gymnasiums Bethel durch die Klassensieger*innen Senara, 
Mila, Kim, Max, Miles und Amelie auch voll entfaltet! 

Gerne hätten wir alle SuS der 6. Klassen als Zuhörer eingeladen, aber aufgrund der hohen 
Corona-Inzidenz wurde auch in diesem Jahr der Wettbewerb nur in kleiner Runde 
ausgetragen. Alle Vorleser*innen durften sich eine Begleitung zur Unterstützung 
mitnehmen, sodass es ein kleines, aber feines und sehr aufmerksames Publikum gab. 

Aufgrund der beim Vorlesen entfalteten Superkräfte gestaltete sich die Wahl des Gewinners 
auch in diesem Jahr als schwierig, da alle spannende oder lustige Textstellen ausgewählt 
hatten und durch ihre Lebendigkeit und Freude am Vorlesen begeisterten. Neben den drei 
Deutschlehrerinnen war die Jury mit den Klassensprecher*innen der 6a, 6b und 6c und der 
Vorjahressiegerin Hannah (7b) besetzt.  

Hannah war im letzten Jahr Stadtmeisterin in Bielefeld geworden und durfte somit an der 
nächsten Runde, dem Bezirksentscheid, teilnehmen. Aufgrund der 
Kontaktbeschränkungen hatten der Stadt- und Bezirksentscheid nicht in Präsenz 
stattfinden können, weshalb Hannah ein Video mit ihrem Lesebeitrag einsenden musste. 
Dieses Vorgehen könnte sich in diesem Jahr beim Stadtentscheid wiederholen. 

Weil die Jury nach der ersten Runde zu keinem eindeutigen Ergebnis gelangt war, kam es zu 
einem Stechen: Mila aus der 6a und Amelie aus der 6c traten hierbei gegeneinander an. Sie 
lasen den Anfang des Jugendromans „Das Pferd ist ein Hund“ von T. Bach. Wegen ihres 
flüssigen Vorlesens konnte Mila das Stechen knapp für sich entscheiden. 

Vorjahressiegerin Hannah verkündete das Ergebnis der Jury und nahm auch die 
Siegerehrung alles Klassensieger*innen vor.  

Für das Klassensiegerfoto durften unsere Leser*innen ganz kurz die Maske lüften. 



 

 

Wir gratulierte allen Vorleser*innen und vor allem unserer Schulsiegerin Mila aus der 6a. Sie 
las eine Textstelle aus „Grüne Gurken“ von Lena Hach.  

 

Lektüreempfehlungen für Weihnachten und die dunkle Jahreszeit, in der man es sich mit 
einem schönen Buch gemütlich machen kann. 

a) Lektüreempfehlungen unserer Klassensieger*innen: 
 M. Auer: Schule der magischen Tiere (Reihe) 
 L. Hach: Grüne Gurken  
 C. Paoloni: Eragon – Das Vermächtnis der Drachenreiter  
 L. Kessler: Plötzlich unsichtbar 
 C. Bradfort: Samurai – Der Weg des Kämpfers 
 S. Schellhammer: School of Talents 
 

b) Weitere Empfehlungen unserer Schüler*innen 
 T. Stewner: Alea Aquarius (Reihe) 
 D. Williams: Gangsta-Oma / Rattenburger / Banditenpapa 
 B. Sabbag: Fritzi Klitschmüller 
 J. D‘Ath: Das Mädchen mit den magnetischen Fingern 
 S. Städing: Petronella Apfelmus (Reihe) 
 J. Kinney: Gregs Tagebuch (Reihe) 
 R. Riordan: Percy Jackson (Reihe) 
 S. De Mari: Der letzte Elf (Reihe) 
 Steinhöfel: Rico, Oskar und die Tieferschatten (Reihe) 
 A. Ruhe: Die Duftapotheke (Reihe)  
 B. Sabbag: Fritzi Klitschmüller 
 K. Ohlsson: Silberjunge 
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